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Kapitel 10

Daten und inspirierende 
Vorgehensweisen im Bereich der 

Politik für ein integrationsförderndes 
Unternehmertum: Länderbeispiele (1), (2)

In diesem Kapitel werden inspirierende politische Vorgehensweisen aus 27 EU-Mitgliedstaaten 
sowie eine Reihe von Tabellen mit Schlüsselindikatoren für das Unternehmertum und die 
selbstständige Erwerbstätigkeit in unterrepräsentierten und benachteiligten Gruppen im 
Vergleich zu den Durchschnittswerten für die Europäische Union vorgestellt.

1. Hinweis der Türkei:

Die Informationen in diesem Dokument mit einem Verweis auf „Zypern“ beziehen sich auf den 
südlichen Teil der Insel. Es gibt keine zentrale Behörde, die sowohl die türkische als auch die griechisch-
zypriotische Bevölkerung auf der Insel vertritt. Die Türkei erkennt die Türkische Republik Nordzypern 
(TRNC) an. Bis im Rahmen der Vereinten Nationen eine dauerhafte und nachhaltige Lösung gefunden 
wurde, behält die Türkei ihren Standpunkt im Hinblick auf die Zypernfrage bei.

2. Hinweis aller Mitgliedstaaten der Europäischen Union in der OECD und der Europäischen Union:

Die Republik Zypern wird von allen Mitgliedern der Vereinten Nationen mit Ausnahme der Türkei 
anerkannt. Die Informationen in diesem Dokument beziehen sich auf das Gebiet, das der tatsächlichen 
Kontrolle der Regierung der Republik Zypern untersteht.

III.10. DATEN UND INSPIRIERENDE VORGEHENSWEISEN IM BEREICH 
DER POLITIK FÜR EIN INTEGRATIONSFÖRDERNDES UNTERNEHMERTUM: LÄNDERBEISPIELE



192 DIE FEHLENDEN UNTERNEHMER © OECD/EUROPAISCHE UNION 2014

III.10. DATEN UND INSPIRIERENDE VORGEHENSWEISEN IM BEREICH 
DER POLITIK FÜR EIN INTEGRATIONSFÖRDERNDES UNTERNEHMERTUM: LÄNDERBEISPIELE

Leseleitfaden
Dieser Teil des Buches enthält kurze Beschreibungen zu inspirierenden politischen Maßnahmen für 

ein integrationsförderndes Unternehmertum aus jedem EU-Mitgliedstaat. Eine Liste dieser Programme ist 
in der Tabelle 10.1 enthalten. Die Beschreibungen sollen nationalen, regionalen und lokalen politischen 
Entscheidungsträgern bei ihren Überlegungen bezüglich der vorhandenen Methoden im Bereich der 
Unterstützungsmaßnahmen für ein integrationsförderndes Unternehmertum in der Europäischen Union 
eine Unterstützung sein. Jede Beschreibung enthält einen kurzen Überblick über die zentralen Aktivitäten 
im Zusammenhang mit der politischen Maßnahme sowie Informationen zu ihren Auswirkungen und 
Überlegungen hinsichtlich einer erfolgreichen Durchführung dieser Form des politischen Eingriffs.

Ergänzt werden die Politikbeschreibungen durch eine Reihe von länderspezifischen Daten, anhand 
derer ein Vergleich zwischen bestimmten Schlüsselindikatoren und ihrem Durchschnittswert in der 
Europäischen Union vorgenommen wird, um Hintergrundinformationen zu jedem Land bereitzustellen. 
Sämtliche Länderberichte enthalten drei Schaubilder zur Vorstellung einiger zentraler Indikatoren für die 
Wirtschaft und das Unternehmertum, um die Politikbeschreibung in einen Zusammenhang einzuordnen.

 Das Schaubild A zeigt die Arbeitslosigkeit im Land sowie die Unterschiede bei der 
Arbeitslosenquote im Hinblick auf verschiedene soziale Gruppen. Diese Quoten beziehen 
sich auf den Zeitraum 2000-2011, damit die mittelfristigen Trends und die Auswirkungen der 
Weltwirtschaftskrise verdeutlicht werden können.

 Im Schaubild B werden die Selbstständigenquoten im Jahr 2011  für die verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen im Vergleich zum Durchschnitt der Europäischen Union präsentiert. 
Die Selbstständigenquote gibt das Verhältnis der Anzahl der selbstständig Erwerbstätigen zur 
Gesamtzahl aller Erwerbstätigen in der jeweiligen Zielgruppe an.

 Im Schaubild C werden die Trends bei den Selbstständigenquoten für die verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen im Zeitraum 2000-2011  dargestellt. Hierdurch erfährt der Leser, wie 
sich das relative Ausmaß der selbstständigen Erwerbstätigkeit in jeder Zielgruppe infolge der 
Krise verändert hat.

Für EU-Mitgliedstaaten, die an den vom Global Entrepreneurship Monitor (GEM) durchgeführten 
Erhebungen unter der Erwachsenenbevölkerung teilgenommen haben, werden zwei weitere Schaubilder 
vorgestellt. Bei diesen Ländern handelt es sich um: Österreich, Belgien, Tschechien, Dänemark, Finnland, 
Frankreich, Deutschland, Griechenland, Ungarn, Irland, Italien, Lettland, Litauen, die Niederlande, Polen, 
Portugal, Rumänien, die Slowakei, Slowenien, Spanien, Schweden und das Vereinigte Königreich.

 Das Schaubild D enthält Angaben zu den Raten der gesamten Unternehmertätigkeit in der 
Frühphase (Total Early-Stage Entrepreneurial Activity, TEA) für die Erwachsenenbevölkerung 
(im Alter von 18 bis 64 Jahren) nach Geschlecht in jedem Land und zwar für das aktuellste 
verfügbare Jahr. Diese Daten werden mit dem Durchschnitt der Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union, die an der Umfrage des GEM teilnehmen, verglichen. Im Kapitel 5 sind 
weiterführende Informationen zu den Daten des GEM sowie zur TEA-Rate enthalten. Es gilt zu 
beachten, dass es in den einzelnen Jahren bei der Teilnahme der Länder an der Umfrage des 
GEM Veränderungen gibt. Aus diesem Grund wurde der Durchschnittswert der Europäischen 
Union immer nur aus den Ländern gebildet, die im betreffenden Jahr teilnahmen.

 Im Schaubild E werden die Raten der gesamten Unternehmertätigkeit in der Frühphase 
für jedes Land nach Alter und der Durchschnitt der Europäischen Union vorgestellt. Zur 
Vergrößerung der Stichprobengröße wurden die Daten für den Zeitraum 2007-2011 kombiniert.
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Tabelle 10.1 Liste inspirierender politischer Maßnahmen

Land Programmname Gegenstand des Programms Zielgruppe des Programms Seite

Österreich Mingo Migrant Enterprises • Unternehmerische Fähigkeiten • Zuwanderer 194

Belgien Aktivgenossenschaften • Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Arbeitslose 196

Bulgarien Beschäftigung durch Unternehmertum • Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Arbeitslose 198

Zypern Genossenschaftsbank der Frauen • Finanzen • Frauen 200

Tschechien Unterstützungszentren für weibliches 
Unternehmertum 

• Unternehmerische Fähigkeiten • Frauen 202

Dänemark Ethnische Betreuer für ethnische Unternehmer • Unternehmerische Fähigkeiten • Ethnische Minderheiten 204

Estland Programm zur Entwicklung des Unternehmertums 
unter jungen Menschen (ENTRUM)

• Unternehmerische Fähigkeiten • Junge Menschen 206

Finnland Gründungsbeihilfe • Institutionen
• Finanzen

• Arbeitslose 208

Frankreich Soloselbstständigkeit • Institutionen • Kleinstunternehmen 210

Deutschland Gründungszuschuss • Institutionen
• Finanzen

• Arbeitslose 212

Griechenland Programm für die selbstständige Erwerbstätigkeit 
für schutzbedürftige Arbeitslose

• Finanzen • Arbeitslose 214

Ungarn Unterstützungsprogramm für 
Sozialgenossenschaften

• Institutionen • Menschen mit Behinderungen
• Langzeitarbeitslose
• Frauen

216

Irland Going for Growth • Unternehmerische Fähigkeiten • Frauen 218

Italien Fördermaßnahmen für weibliches 
Unternehmertum 

• Institutionen • Frauen 220

Lettland Beihilfen für Unternehmensgründungen • Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Arbeitslose 222

Litauen Fonds zur Förderung des Unternehmertums • Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Arbeitslose
• Menschen mit Behinderungen
• Junge Menschen
• Ältere

224

Luxemburg Fachverband der Unternehmerinnen • Institutionen • Frauen 226

Malta Start ins eigene Unternehmen • Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Arbeitslose 228

Niederlande Gründungskredit für teilweise arbeitsunfähige 
Personen

• Finanzen • Menschen mit Behinderungen 230

Polen Förderung des Unternehmertums und der 
selbstständigen Erwerbstätigkeit

• Institutionen
• Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Langzeitarbeitslose
• Junge Menschen
• Ältere
• Menschen mit Behinderungen
• Personen mit Wohnsitz im ländlichen Raum
• Frauen

232

Portugal Programm für das Unternehmertum und die 
selbstständige Erwerbstätigkeit 

• Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Junge Menschen
• Arbeitslose
• Menschen mit Behinderungen

234

Rumänien Unternehmerschule für Frauen • Unternehmerische Fähigkeiten • Frauen 236

Slowakei Ausbildungs- und Beratungsleistungen für 
potenzielle Unternehmer 

• Unternehmerische Fähigkeiten • Junge Menschen
• Ältere
• Frauen

238

Slowenien Zuschuss für die selbstständige Erwerbstätigkeit • Finanzen • Arbeitslose
• Menschen mit Behinderungen

240

Spanien EMEKIN – Unternehmerinnen • Institutionen • Frauen 242

Schweden Reform des Sozialversicherungssystems für 
selbstständig Erwerbstätige 

• Institutionen • Frauen 244

Vereinigtes 
Königreich

Prince’s Trust Youth Business Scotland • Unternehmerische Fähigkeiten
• Finanzen

• Junge Menschen 246
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